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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Bad Wimpfen-Hohenstadt : TSV Willsbach 
Samstag, 23.03.2024, 17:00 Uhr

Holl beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Willsbach in der Herren Bezirksklasse Gr. 1 gegen den SV
Bad Wimpfen-Hohenstadt durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden .

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Munz / Esslinger gegen Iffland / Holl nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:9, 9:11, 14:12 nicht verloren. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Merz / Bär hatten gegen Sammet /
Stichler beim 12:14, 3:11, 12:14 wenig auszurichten. Einen Zähler für die Gäste mussten Thomas /
Lang bei der 1:3-Niederlage gegen West / Harr hinnehmen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Birk Munz
die Partie gegen Marcel Stichler noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Ohne
Satzgewinn für Alexander Esslinger verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Max Sammet.
Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Esslinger im gesamten Match nur 5
Punktgewinne gelang. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Lange mit Alexander Holl ringen musste Matthias Merz, bis er seinen Kontrahenten mit
11:8, 9:11, 11:2, 11:13, 11:9 niedergerungen hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte hingegen derweil Ron Bär letztlich im Repertoire, um Marcus Iffland final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Chancenlos war Edwin Thomas gegen Sebastian Harr nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nicht einen Satzgewinn überließ Heiko Lang
seinem Gegner Christoph West beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Bad Wimpfen-Hohenstadt
und des TSV Willsbach. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Birk Munz beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Max Sammet. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg hat Sammet
nun 13 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 1 Einzel verlor. Beim 5:
11, 5:11, 5:11 gegen Marcel Stichler fand Alexander Esslinger von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Die siegbringende Taktik fehlte Matthias Merz bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Marcus Iffland ab dem ersten Ballwechsel. Der neue Zwischenstand war 4:8.
Unglücklich war Ron Bär in der Partie gegen Alexander Holl, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Damit hat Holl nun
ein 13:6 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Bad Wimpfen-Hohenstadt am 06.04.2024 gegen den
TSV Erlenbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 06.04.2024 gegen den TSV
Untereisesheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt

Doppel: Munz / Esslinger 1:0, Merz / Bär 0:1, Thomas / Lang 0:1 
Einzel: B. Munz 1:1, A. Esslinger 0:2, M. Merz 1:1, R. Bär 0:2, E. Thomas 0:1, H. Lang 1:0 

 TSV Willsbach
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Doppel: Sammet / Stichler 1:0, Iffland / Holl 0:1, West / Harr 1:0 
Einzel: M. Sammet 2:0, M. Stichler 1:1, M. Iffland 2:0, A. Holl 1:1, C. West 0:1, S. Harr 1:0


